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Ihr Versorgungswerk stellt sich vor:

Die Bayerische Ingenieurversorgung-Bau bietet Ihnen als Mitglied eine 

Versorgung im Alter (Altersruhegeld, vorgezogenes Altersruhegeld, auf-

geschobenes Altersruhegeld), bei Berufsunfähigkeit und für Hinterblie-

bene (Witwen-, Witwerrente, Rente für hinterbliebene Lebenspartner, 

Rente für Halbwaisen und Vollwaisen).

Sie sind Mitglied der Bayerischen Ingenieurversorgung-Bau wenn Sie,

•	 der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau,

•	 der Ingenieurkammer Hessen,

•	 der Ingenieurkammer Rheinland-Pfalz,

•	 der Ingenieurkammer Sachsen,

•	 der Ingenieurkammer des Saarlandes,

•	 der Ingenieurkammer Thüringen sowie

•	 der Baukammer Berlin angehören.
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Ihr Versorgungswerk:
Ihre Brücke in die Altersversorgung

Unsere Broschüre über die Bayerische Ingenieurversorgung begleiten Bildmotive 

von ganz unterschiedlichen Brücken. Es ist uns ein Anliegen mit dieser Motivik 

die Brücke zu symbolisieren, die wir zu unseren Versicherten bauen möchten, 

um sie auf ihrem beruflichen Lebensweg so zu begleiten, dass sie in der Rente 

eine sichere und angemessene Versorgung genießen können. Ein Lebensweg 

verläuft manchmal in unterschiedliche oder ungeplante Richtungen. Deshalb 

braucht es eine Versorgung, die Ihnen eine auch noch so „kurvige Brücke“ an-

bietet, wie Sie zum Beispiel auf Seite 16 sehen können. Aber auch unsere Kern-

kompetenzen wie Sicherheit, Stabilität und Solidität spiegeln die ausgesuchten 

Bilder wieder. Das Symbol der Brücke steht außerdem für die gute Zusammen-

arbeit mit unseren Ingenieurkammern.
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Nicht jeder kann 
Mitglied werden: 

gesetzliche 
Privilegierung wegen 
öffentlichem Interesse

Steuerprivilegierung 
des Versorgungswerks

Mitgliedschaft kraft 
Gesetz

Befreiung von der 
gesetzlichen 

Rentenversicherung für 
Pflichtmitglieder der 
Ingenieurkammern



S elbstverwaltet          
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Versorgungswerk ist nur 
auf die Interessen des 

Berufsstands 
ausgerichtet

Initiative für 
Versorgungswerk muss 

vom Berufsstand 
ausgehen

Mitgestaltungs- 
möglichkeit in der 
Selbstverwaltung

Transparente 
Verwaltung

- Offener Dialog mit den 
Gremien

- Veröffentlichung des 
Geschäftsberichts

Gremienvorbehalt für 
wesentliche 

Angelegenheiten



S olidaris        c h
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Keine Abhängigkeit 
von Geschlecht, 

Familienstand u.a.

Berufsständische 
Solidarität

Von Ingenieuren für 
Ingenieure

Keine 
Gesundheitsprüfung  

bei Mitgliedschafts- 
begründung

Erhöhte Leistungen bei 
Berufsunfähigkeit



S i c her 
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Geschäftsführung 
durch Staatsbehörde

Kapitalgedeckte 
Versorgung

Kein Umlageverfahren

Kein Generationen- 
vertrag

Umfangreiche 
Sicherungs- 

instrumentarien
Risikomanagement, 

Aktuar, Wirtschaftsprüfer, 
Aufsicht, Rechnungshof

Individuelle Vorsorge,
d.h. jeder Beitrag erwirbt 

Rentenbaustein
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Mehrfach 
ausgezeichnete 
internationale 
Kapitalanlage

90 Jahre Erfahrung in 
berufsständischer 
Altersversorgung

1923 Gründung des 
ersten berufsständischen 

Versorgungswerks in 
Deutschland

Spezialisten für alle 
Bereiche des 

Geschäftsbetriebs

Professionelle Verwal-
tung unter Einsatz 

moderner Managemen-
tinstrumentarien

Stark im Verbund
BVK als größter öff.-rechtl. 

Versorgungsverbund
und größte Pensionskasse 

in Deutschland



K oste    n g ü n stig  
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Kein Marketing

Synergetische Verwal-
tung im Verbund von 

12 Versorgungs- 
einrichtungen

Erträge kommen 
ausschließlich 

Mitgliedern zugute

Keinerlei 
Abschlusskosten

Verwaltung zu 
Selbstkosten



S ervi    c eorie     n tiert   
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Hohe Transparenz und 
Offenheit

durch Rundschreiben, 
Geschäftsberichte, 

individuelle Auskünfte

Unabhängige und 
objektive Beratung

Hohe Erreichbarkeit

Individuelle und 
jährliche Information 

über erreichte 
Versorgungsansprüche

Kurze 
Bearbeitungszeiten

Enge Kooperation mit 
den Berufskammern

Persönliche 
Ansprechpartner



I n dividuelle           G estaltu     n g 
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Gründungs- 
ermäßigung

Einkommensabhängige 
Beiträge

Zusatzbeiträge neben 
der gesetzlichen 

Rentenversicherung 
möglich

Mindest- oder halber 
Mindestbeitrag in 
Sondersituationen

Freiwillige 
Mehrzahlungen

Möglichkeit der 
Aussetzung der 

Beitragszahlung bei 
Mutterschutz und 

Elternzeit



Attraktive          L eistu     n ge  n
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Individuelle 
Ausbaufähigkeit der 

Versorgung
durch freiwillige 
Mehrzahlungen

Flexibler Rentenein-
tritt

- Renteneintritt 62 – 70
- �Weiterarbeitsmöglich-

keit
- �Keine Hinzuverdienst-

grenze

Berufsunfähigkeits- 
rente

- Kein Verweis auf andere 
Berufe

- erhöhte Leistungen bei 
Frühinvalidität

Hinterbliebenen- 
versorgung

- Single-Zuschlag 10% 
alternativ möglich

- Wiederverheiratungs-
abfindung
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